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„GeMeINSaM IM BOOT“
Briedl Günther: “Jeder ist wichtig - Wir freuen uns 
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Dem Steyrer Kanusportler        
Günther Briedl ist es gelun-
gen, eine traditionelle Sport-

art aus China hier bei uns in der Re-
gion mit großem Erfolg einzuführen: 
das Drachenbootrennen. 
Seit dem Vorjahr organisiert die 
Forelle Steyr Kanu gemeinsam mit 
dem Club 41 Styria auch in Steyr 
Drachenbootrennen. 2014 haben 
10 Teams beim Charity-Rennen 
auf der Enns in Münichholz mitge-
macht, 2015 wird sich das Starter-
feld verdoppeln. 
 Und auch heuer wird der Reinerlös 
einem guten Zweck zugeführt: 
Es profitieren davon die jungen 
Kanu-Sportler und die Lebenshilfe 
Steyr. Drachenboot-Fahren ist eine 
Sportart, für die Muskelkraft alleine 
nicht reicht. Das Entscheidende ist 
der Teamgeist und die Zusammen-

arbeit, es geht nur gemeinsam vor-
wärts. Im Drachenboot kann man 
viel fürs Leben lernen. 
Herzlichen Dank an die Forelle 
Steyr Kanu und den Club 41 Sty-
ria für ihr großes Engagement im 
Sinne des Sports und der Jugend. 
Allen Teams und deren Fans wün-
sche ich viel Vergnügen bei span-
nenden und fairen Wettkämpfen.

Gerald Hackl
Bürgermeister der Stadt Steyr 

Gerald Hackl
Bürgermeister der Stadt Steyr
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GeSchIchTe Der 
DracheNBOOTe
Die Sportart Drachenbootrennen hat ihre Wurzeln in 
Südchina. Seit jeher leben die Einwohner Südchinas 
mit und vom Wasser. Mythen und Legenden ranken sich 
um seine geheimnisvollen Kräfte. Der Drache gilt als 
nationales Symbol Chinas. Aus verschiedenen Quellen 
lässt sich nachweisen, dass seit mehr als 2000 Jahren 
in den wasserreichen Regionen des Jangtse-Flusses 
und seiner ungezählten Seitenarme Drachenbootfeste 
abgehalten werden.

Der populärsten Legende nach erinnert das Drachen-
bootfest an den Versuch, den chinesischen National-
dichter Qu Yuan im Jahre 277 v. Chr. vor dem Ertrin-
ken zu retten. Angeblich werden seitdem zu Ehren des 
Dichters Drachenbootrennen veranstaltet.
Drachenbootrennen sind Teil des Drachenbootfestes 
oder auch Duanwu-Festes, das am fünften Tag des 
fünften Mondmonats nach dem chinesischen Mondka-
lender stattfindet. Wenn auf den Feldern nicht mehr so 
viel zu tun ist und die sommerlichen Regenfluten begin-
nen, fängt in Südchina die Paddelzeit an. Einen Monat 
lang stellen die Männer ihr Leben und ihren Alltag auf 
das Paddeln ein.

Uralt ist dieser Brauch der Freundschaftstreffen zwi-
schen verschiedenen Dörfern, bei denen Geselligkeit 
und Zusammengehörigkeitsgefühl fast wichtiger sind 
als der Wettkampf. 70 bis 80 Männer können in einem 
solchen Drachenboot paddeln. Ein Taktgeber an der 
Spitze des Bootes, ein Steuermann am Heck und ein 
Trommler an Bord, der den Rhythmus vorgibt. Die tra-
ditionellen chinesischen Drachenboote sind meist über 
30 Meter lang und sehr schwer, da sie aus Holz ge-
fertigt sind. Die Wettkampfboote haben einen bunt ge-
schmückten Drachenkopf und einen Schwanz.

Quelle: Wikipedia

DracheNBOOT
Drachenboote bestehen aus glasfaserverstärktem 
Kunststoff und bieten Platz für bis zu 22 Personen. 
Das Gewicht von 250kg und einer Länge von 12,49m 
bzw. einer Breite von 1,16m machen die Großraumboo-
te geschmückt mit einem Drachenkopf und Drachen-
schwanz zu ganz besonderen Booten.

SV FORELLE
TEEFIX  STEYR-KANU



5

SO LÄUFT´S BeI 
GeMeINSaM IM BOOT

Nach der erfolgreichen Pilotveranstaltung 2014, erfreut 
sich das Drachenbootrennen um den Steyrer Drachen 
einer überwältigen Beliebtheit. Mehr als 20 Teams ha-

ben für den größten Steyrer Wassersportevent 2015 gemeldet 
und dies bedeutet eine unglaubliche Steigerung der Teilneh-
merzahl von 100 Prozent. 
Dieser erfreuliche Zuwachs fordert auch eine Erweiterung der 
Bootsflotte. Bis zu sechs der imposanten Drachenbooten wer-
den am 11. Juli ab 13.00 Uhr auf der Enns im Münichholz  mit 
ca. 400 PaddlerInnen unterwegs sein und die 250 m Lange 
Rennstrecke in Angriff nehmen. 
Jedes gemeldete Team fährt insgesamt drei Läufe, wobei sich 
das Rennen in zwei zugeloste Vorläufe und einen Finallauf auf-
gliedert. 
In den zwei Vorläufen kommt es auf die gefahrene Zeit an, da 
diese mit der Laufzeit vom ersten Lauf addiert wird. Mit den Er-
gebnissen der Vorläufe, können die entscheidenden Finalläufe 
gesetzt werden. Die schnellsten Teams kämpfen im A-Finale 
um die Podestplätze und der Gewinner nimmt den Steyrer Dra-
chen als Wanderpokal entgegen. 

13:00 Uhr: Abschluss der Team -Anmeldung 

Begrüßung der Teams und Sicherheitseinweisung / Ablauf

14:00 Uhr: Start des ersten Durchganges
17:30 Uhr: Start der Finalläufe
19:30 Uhr: Siegerehrung
 

12,49 m

Zeitplan – Kompakt: 
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DIe TeaMS

DIe arBeIT

Der SpaSS
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Ein von Beate Sekau künstlerisch toll gestalteter Steyrer 
Drachen ist mit unter ein Grund warum sich zehn Team 
im Jahr 2014 auf der Enns einem sportlichen Wettkampf 
gestellt haben. Um die Trophäe für ein Jahr sein Eigen 
nennen zu können, bedarf es Zusammenhalt aller Paddle-
rInnen über mehrere Läufe. Dabei muss der Spaß seinen 
Platz haben. 
In Sinne eines Wanderpokales wird der Steyrer Drachen 
dem Siegerteam ein Jahr übergeben
Gemeinsam Gutes tun ist das Motto von „Gemeinsam im 
Boot“, denn der Reinerlös dieser Veranstaltung geht zu 
gleichen Teilen an die Lebenshilfe Steyr und den Kanu 
Nachwuchs des SV Forelle Steyr Kanu. 

zUSaMMeNhaLT UM 
jeDeN preIS
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eIN TaG aN Der DONaU
Der Club 41 Styria ermöglicht der Lebenshilfe Steyr 
einen erlebnisreichen Ausflug.

Die Zeiten waren für Sozialorganisationen in Öster-
reich schon einmal besser. Die finanziell entsprechend 
dotierte  Ausstattung kann von der Politik nicht mehr 
in jenem Ausmaß gewährleistet werden, das sich die 
Trägervereine wünschen würden. Wenn es bei den 
Budgets hinten und vorne zwickt, dann bekommen das 
auch die einzelnen Organisationen zu spüren. Manch 
ein Angebot, das den Klienten in der Vergangenheit 
ermöglicht wurde, ist aktuell daher einfach nicht mehr 
leistbar.

Der Club 41 Styria hat sich daher dazu entschlossen, 
mit dem Erlös aus dem Drachenbootrennen „Gemein-
sam im Boot“ der Lebenshilfe Steyr ein für sie nun nicht 
mehr alltägliches Erlebnis zu ermöglichen. „Wir werden 
im Herbst gemeinsam mit Betreuern und rund 100 Kli-
enten der Lebenshilfe einen unvergesslichen Ausflug 
an die Donau unternehmen“, sagt Peter Wagner, Prä-
sident des Club 41 Styria im Clubjahr 2015/16. Geplant 
ist, mit dem Bus nach Passau zu reisen und von dort 
mit dem Schiff donauabwärts nach Linz zu fahren. „Uns 
geht es dabei nicht primär darum,  Geld nur für irgend-
ein Projekt zur Verfügung zu stellen, sondern wir wollen 
diesen Menschen auch aktiv mit unserem Engagement, 
mit unserer Begleitung an diesem Tag eine Freude be-
reiten“, sagt Wagner.

Groß ist die Vorfreude mittlerweile auch schon bei der 
Lebenshilfe Steyr selbst, wie Obmann Franz Zöchlinger 
bestätigt.
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Pecile Edelstahl Manufaktur
office@pecile-edelstahl.at
www.pecile-edelstahl.at
+43 7253 / 72 3 88
Seckesbergstraße 7, 4493 Wolfern

Entworfen. Entwickelt. Produziert. In Österreich

Edelstahl-Geländer Rund mit Treppe - Terrassendielen als Lauffläche

Edelstahl-Geländer Rund mit Treppe - Terrassendielen als Lauffläche

EDELSTAHL IN PERFEKTION

Edelstahl ist ein hochwertiger Werkstoff, der sich in Haus und Garten, aber auch im Gewerbe und 
im Accessoire-Bereich hervorragend einsetzen lässt. 

Wir stellen alle Elemente – vom Geländer über Zierbrunnen bis hin zur industriellen 
Küchenlüftungshauben - in unserer Werkstatt her und sind so in der Lage, auf Ihre individuellen 
Wünsche einzugehen und diese professionell umzusetzen.

Edelstahl-Zaun - Edelstahl - Maschendraht mit Schwertsteher

Gartenmöbel aus Edelstahl: Modern, Langlebig und Individuell
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DIe reNNeN IM VOrjahr

Kein Wölkchen trübte den strahlend blauen Himmel, um die 30 Grad Celsius 
zeigte das Thermometer an – bei solch denkbar perfekten Bedingungen ging 
im Vorjahr die Premiere des Charity-Drachenbootrennens „Gemeinsam im 
Boot“ auf dem Enns-Stausee vor dem Campingplatz in Steyr-Münichholz über 
die Bühne. Zehn Teams, darunter zwei Damen-Crews, mit je zwanzig aktiven 
Paddlern, einem Trommler sowie einem Steuermann traten mit- und gegen-
einander an und bewiesen, dass man bei einem sportlich fairen Wettkampf 
auch mit jeder Menge Spaß, Genuss und Lockerheit am Start sein kann und 
dabei zugleich auch noch Gutes tut. Bereits in den Vorläufen – jede Mann-
schaft musste zwei Mal antreten – wurde den Teams alles an körperlichem 
Einsatz abverlangt. In der Addition der beiden Wertungsläufe am schnellsten 
unterwegs waren die Mannschaften der Lions, der Steyrer Polizei sowie von 
Co-Veranstalter Forelle Steyr. Und dieses Trio machte dann auch den Tages-
sieg untereinander aus. In einem nicht minder packenden Finale setzten sich 
die Forelle-Paddler verdient durch und gewannen bei der Premiere den von 
Künstlerin Beate Seckauer gestalteten Drachen-Wanderpokal. Auf Rang zwei 
landete die Polizei-Crew vor den aufopfernd paddelnden „Feuerwehrlern“.

Einig waren sich nach der Premiere des Drachenbootrennens aber nicht nur 
die drei Siegerteams sondern alle zehn teilnehmenden Teams: Diese gelunge-
ne Veranstaltung schreit förmlich nach einer Fortsetzung.

BeI Der preMIere wareN STeyrS
FOreLLeN DIe SchNeLLSTeN DracheN
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WEGBEREITER.
WAS ZÄHLT, IST ERFOLG. IM SPORT GENAUSO  
WIE IM GELDLEBEN. ES IST WICHTIG EIN ZIEL VOR  
AUGEN ZU HABEN UND DAFÜR SEIN BESTES ZU GEBEN.

www.sparkasse-ooe.at
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cLUB 41 STyrIa: 
eIN aN jahreN jUNGer 
SerVIcecLUB MIT GrOSSer 
erFahrUNG
Der Club 41 Styria bereitet sich bereits auf sein 
10-Jahres-Jubiläum vor.

Am 19. Mai 2005 wurde die Gründung des Club 41 Sty-
ria durch ein Propontenkomitee bestehend aus Mitglie-
dern von Round Table 7 Steyr und Club 41 Steyr auf den 
Weg gebracht. Hintergrund für diesen  zweiten Club in 
Steyr war, dass einige Tabler signalisierten, nicht mehr 
zum bestehenden Club, der in ihren Augen zu inaktiv 
war, überzuwechseln. Um diese Tabler nicht aus der 
Round Table/Club 41-Familie zu verlieren, beschlossen 
einige Mitglieder des bestehenden C41 Steyr, eben die-
sen zweiten Club zu gründen – als Alternative für die 
ausscheidenden Tabler. Nachdem es von den gründen-
den 41-ern nicht eine Entscheidung gegen ihren eige-
nen Club, sondern für die ausscheidenden Tabler war, 
konnten die verbleibenden Mitglieder bei Club 41 Steyr 
überzeugt werden, für den neuen Club die Patenschaft 
zu übernehmen. 

Das Proponentenkomitee bei den Gründungssitzun-
gen von C41 Styria waren in alphabetischer Reihenfol-
ge: Anton Buchberger (C41Steyr), Ernst Furtner (C41 
Steyr), Oswald Graf (C41 Steyr), Wolfgang Hack (C41 
Steyr),Christoph Mayer (RT7), Gunter Mayrhofer (C41 
Steyr), Jürgen Pürstinger (RT7), Thomas Rath (RT7), 
Karl Schilcher (C41Steyr), Manfred Schröck (C41S-
teyr), Udo Schwarz (RT7) und Hannes Weinwurm (C41 
Steyr).

Anläßlich des AGM (Jahrestreffens) von Club 41 Austria 
in Steyr wurde Club 41 Styria in die Organisation als 
„Club 41 Styria in Gründung“ aufgenommen. Am 1. April 
2006 fand schließlich die Charterfeier in Tamsweg statt. 
Bereits im darauffolgenden Jahr, im September 2007, 
wurde die erste Benefizveranstaltung, ein Kammerkon-
zert im Rahmen des Kalkalpen Kammerkonzert Musik-
festivals, mit einem sensationellen Besucherandrang in 
der Marienkriche durchgeführt. Der Erlös dieser Veran-
staltung wurde für die Ausbildung von Jugendlichen in 
einem der ärmsten Gebiete von Ecuador verwendet. 
Für unsere Tabler organisierten wir im Zuge des RT7 
Euromeetings zusammen mit unseren Freunden von 

C41Steyr die „Oldiesnight in Blue and White“. Ein Hö-
hepunkt im Clubleben war eine Benefizveranstaltung mit 
Otto Schenk , die Max Seyrlehner und Ernst Furtner an-
lässlich des Ausscheidens aus ihrem Berufsleben spon-
serten. Mehr als  12.000 Euro wurden dabei eingenom-
men, 10.000 Euro wurden dem kambodschanischem 
Projekt „Kantha Bopha Kinderspitäler“ übergeben. 

Im Vorjahr schließlich entschlossen sich die Mitglieder 
des Club 41 Styria schließlich dazu, sich an ein völlig 
neues Projekt zu wagen. Gemeinsam mit dem SV Fo-
relle Steyr wurde am 19. Juli das Drachenbootrennen 
„Gemeinsam im Boot“ gestartet. Zehn Teams waren mit 
Begeisterung auf der Enns im Einsatz,  heuer sollen am 
11. Juli bei der zweiten Auflage bereits zwanzig Teams 
an den Start gehen.

Die Präsidentenparade des Club 41 Styria:
2005/06 Karl Schilcher
2006/07 Hannes Weinwurm
2007/08 Manfred Schröck
2008/09 Gunter Mayrhofer
2009/10 Max Seyrlehner
2010/11 Anton Buchberger
2011/12 Thomas Rath
2012/13 Leo Kaltenreiner
2013/14 Wolfgang Hack
2014/15 Gerald Winterleitner
2015/16 Peter Wagner

we are the 
world

LEOPOLD WERNDL
STRASSE 46
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VOM rOUND TaBLe zUM 
cLUB 41
Vor bald 90 Jahren, exakt im Jahr 1927, wurde in 
England von Louis Marchesi der „Round Table Club“ 
ins Leben gerufen. Der Unterschied zu anderen Ser-
vice-Clubs besteht im Wesentlichen durch die Alters-
grenze von 40 Jahren, wodurch ein hohes Maß an 
Flexibilität, Kreativität und Begeisterungsfähigkeit 
gegeben ist. Doch die in diesem Lebensabschnitt 
geschlossenen und gewachsenen persönlichen Bin-
dungen verlangen zwangsläufig eine Fortsetzung 
über diese Altersgrenze hinaus. Daher wurde schon 
bald als logischer Nachfolgeclub der „Club 41“ ge-
gründet.

Die Ziele sind die gleichen wie bei Round Table, 
nämlich: Die Pflege einer hohen Moral im persön-
lichen und beruflichen Leben, der Aufbau eines 
Freundeskreises auf nationaler und internationaler 
Ebene sowie der Dienst an der Allgemeinheit. Der 
Club 41 unterhält in der Regel stets enge Kontakte 
zum jeweiligen Round Table, wodurch sehr viele Ak-
tivitäten gemeinsam gesetzt und dadurch effizienter 
gestaltet und verwirklicht werden können.
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Der SV Forelle Teefix Steyr Kanu wurde 2005 als selbst-
ständiger Zweigverein des Hauptvereines Forelle Steyr 
neugegründet. 
Seit über sechzig Jahren wird bei der Forelle im Münich-
holz gepaddelt und dies in den unterschiedlichsten Dis-
ziplinen und Booten. Neben Flachwasser- bzw.  Wild-
wasserrennbooten erfreuen sich Wanderboote bzw. 
Tourenboote großer Beliebtheit.
Seit Anbeginn wird bei den Forellekanuten(innen) Wett-
kampfsport betrieben und dies äußerst erfolgreich. 
Neben unzähligen Landes- und Staatmeistertiteln ge-
wannen Kanuten(innen) des Verein auch Europameis-
terschafts- Weltmeisterschafts- und Olympiamedaillen, 
sowohl im Wildwasser- als auch im Flachwasser. 

Das Bootshaus des Vereines befindet sich in Steyr im 
Stadtteil Münichholz, wo die Kanuten im Staubereich der 
Enns beste Bedingungen für den Kanusport vorfinden. 
Die über 200 Mitglieder haben die Möglichkeit im Na-
herholungsgebiet der Enns diesen faszinierenden Natur-
sport zu erlernen und dabei die Natur zu genießen.
Auf fundierte Jugendarbeit wird im Verein großen Wert 
gelegt und so lernen die Kinder und Jugendlichen im 
Winter im Hallenbad die so wichtige Eskimorolle. Im 
Frühjahr und in den Sommermonaten bemüht sich eine 
Jugendbetreuerin, auf der vereinseigenen Slalomstre-
cke die Grundtechniken des Kanusport bis hin zum Wett-
kampfeinsatz zu lehren. 

Seit gut drei Jahren gibt es beim SV Forelle Teefix Steyr 
Kanu auch ein Drachenboot. Das Großraumboot übt im 
Verein eine ungemeine Faszination auf Paddler aller 
Altersgruppen aus. Neben dem wöchentlichen Training 
nehmen die Kanuforellen seither auch an Drachenboot-
wettkämpfen teil. 

Obmann:  Günther Briedl
Kassier:  Werner Haiberger
Schriftführerin:  Nadja Grinniger
Jugendbetreuung: Brigitte Reithmayr

Homepage: www.forellekanu.com
Adresse:  Keamtmüllerstr. 1a, 4400 Steyr / am 
 Campingplatz Steyr
 ZVR 675574429

Aktions-Code: 
IA151

Entdecken Sie 

die BEQUEMSTEN 

SCHUHE

Ihres Lebens!

Testen Sie uns ohne Risiko! 
€ 10,– TESTRABATT 
für Erstkunden.
Erstkunde ist, wer nicht bei Peter Wagner registriert 
und nicht mit einem Kunden in einem Haushalt lebt. 
Keine Barablöse! Gültig bis 10.8.2015.

Katalog anfordern:

Butterweiches Leder

Spezialsohlen für den soften Auftritt

Tel. 07224/66 400

Leistenform wie barfuß: viel Platz 

für Ihre Zehen – nichts engt ein! 

Entdecken Sie 

die BEQUEMSTEN 

SCHUHESCHUHE

Ihres Lebens!
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Leistenform wie barfuß: viel Platz 
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für Ihre Zehen – nichts engt ein! 

Aktions-Code: 

Testen Sie uns ohne Risiko! 
€ 

für Erstkunden.
Erstkunde ist, wer nicht bei Peter Wagner registriert 

Aktions-Code: 

ia_151_HR.indd   1 10.03.15   11:24

SV FORELLE
TEEFIX  STEYR-KANU

DIe FOreLLeN kaNUTeN
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Wer sich bewegt, 
kann auch etwas 
bewegen. 
Peter rinner, Sportlehrer hak steyr

NEU 2015
HAK
SPORT
PLUS+ Du bist aktiv und bewegst dich gerne.

Du bist offen für Vielfalt und Neues.

Du bist gerne Teil eines Teams.

Du suchst ständig die Herausforderung.

Du willst mehr!

Dann werde ein Teil von 
HAK SPORT PLUS!

In der HAK SPORT PLUS …
… erwartet dich 100 % mehr Bewegung.
… nimmst du an vielen sportlichen Events teil.
… lernst du, dich Herausforderungen kreativ zu stellen.
… bist du aktiv – in allen Unterrichtsgegenständen.
… trainierst du Eigenständigkeit und Verantwortung im Team.
… stärkst du dein Selbstvertrauen und dein Durchhaltevermögen.
… erhältst du eine kaufmännische Ausbildung mit Sportorientierung.

Fotos: Gletschersafari Kaunertal, Wintersportwoche in Ischgl/Samnaun, 
Teamtage im Projektmanagement-Unterricht,  Abenteuerwoche Klettersteig Pfunds 

Sport Video:

facebook.com/haksteyr
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Die Lebenshilfe Österreich wurde 1967 als Dachorga-
nisation aller Lebenshilfe Landesorganisationen ge-
gründet. Sie ist die älteste österreichische Organisati-
on, die die Interessen von Menschen mit intellektueller 
Beeinträchtigung und deren Angehörigen auf bundes-
weiter, europäischer und internationaler Ebene vertritt. 
Landesorganisationen gibt es in allen Bundesländern 
mit Ausnahme des Burgenlandes. Das Leitbild lautet: 
„Die Vision der Lebenshilfe Österreich ist eine inklusi-
ve Gesellschaft, in der alle Menschen in ihrer Vielfalt 
und Unterschiedlichkeit anerkannt und wertgeschätzt 
zusammenleben.“

In diesen mittlerweile fast 50 Jahren hat die Lebens-
hilfe eine ganze Reihe an wichtigen Verbesserungen 
und Erleichterungen Meilensteinen für Menschen 

mit Beeinträchtigung erreicht. So wurde das Recht auf 
Bildung für Menschen mit erhöhtem Förderungsbedarf 
festgeschrieben, das Wahlrecht ermöglicht, die Pflege 
behinderter Kinder wurde für Angehörige erleichtert 
und die Familienbeihilfe für behinderte Kinder erhöht. 
Im Unterbringungsgesetz wurde mit 1. Jänner 1991 
verboten, dass Menschen mit Lernbehinderungen in 
psychiatrische Anstalten leben müssen. Die Lebens-
hilfe Österreich leistet hier Grundsatzarbeit, denn sie 
macht immer wieder auf die wichtigen Unterschiede 
von geistiger Behinderung und psychischer Erkrankung 
aufmerksam.

Die Lebenshilfe in zahlen:
Die Lebenshilfe begleitet rund 10.000 Menschen mit 
Lernschwierigkeiten in ganz Österreich. Sie schafft da-
mit eine gute Lebensumgebung in jeder Phase ihres 
Lebens.

Ziel der Lebenshilfe ist die Umsetzung der Inklusion. Im 
Rahmen ihrer Möglichkeiten sollen Menschen mit Be-
einträchtigungen zu einem selbstbestimmten 
Leben und zur gleichberechtigten Teilhabe an der Ge-
sellschaft gelangen. Dieses Recht ist in der UN-Behin-
dertenrechtskonvention verankert.

10.000 Menschen mit intellektueller Beeinträchtigung 
leben mit der Lebenshilfe.
4.000 Mitarbeiter arbeiten österreichweit für die Lebens-
hilfe.
800 Ehrenamtliche und 500 Zivildiener sind unverzicht-
bare Helfer.
400 Einrichtungen stehen für Menschen mit Beein-
trächtigungen zur Verfügung.

LeBeNShILFe: SeIT FaST 50 jahreN Für DIe 
MeNScheN IM eINSaTz
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4441 Behamberg   ·   Tel. 0676/46 50 200   ·   E-Mail: office@rs-installationen.at

GAS
WASSER
HEIZUNG
KLIMA

www.rs-installationen.at

5202007252
4400 Steyr   Stadtplatz 7
Telefon

alte
stadt
apotheke

Mag pharm Markus Köck..
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